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Fachbereich Bürgermeister  Erstellungsdatum: 05.06.2019 

Verfasser Dagmar Turian  Aktenzeichen  

Betreff: 

Optimierung der Ausschüsse des Stadtrates der Stadt Genthin 

 

 

Beschlussvorschlag: 
Der Stadtrat der Stadt Genthin bestätigt die Optimierung der Ausschüsse des Stadtrates der Stadt 
Genthin mit der Legislaturperiode 2019-2024 wie folgt: 
 

- Haupt- und Finanz- und Haushaltsausschuss 8+1 Mitglieder, als beschließender Ausschuss 
- Wirtschafts-, Bau- und Umweltausschuss 9 Mitglieder, als beschließender Ausschuss 
- Bildungs-, Kultur- und Sozialausschuss 9 Mitglieder, als beratender Ausschuss. 
-  

Die Hauptsatzung ist bis zur konstituierenden Sitzung des Stadtrates entsprechend anzupassen. 
 
 
 
 
 
(Dagmar Turian) (Matthias Günther) 
Fachbereichsleiter/in Bürgermeister 
 
 

 Beschlussvorlage 2014-2019/SR-320 
Status:  öffentlich 

 

  

Beratungsfolge: Abstimmung 

Sitzungsdatum Gremium Zuständigkeit Ja Nein Ent Bef 

18.06.2019 Hauptausschuss Vorberatung 
20.06.2019 Stadtrat der Stadt Genthin Entscheidung 

    

 Ergebnis der Abstimmung:  beschlossen  abgelehnt 



 

2014-2019/SR-320 
 

 

 
Sachverhalt: 
 
Im Rahmen der Haushaltskonsolidierung 2019 wurde unter anderem vorgetragen, 
Ausschusstätigkeiten zusammenzufassen. 
Mit der Neuwahl des Stadtrates und der bevorstehenden Konstituierung erscheint eine zeitnahe 
Beratung und Entscheidung zu diesem Sachverhalt sinnvoll, um die Besetzung der Ausschüsse 
planmäßig für die gesamte Legislaturperiode gestalten zu können. 
 
Aktuell ergibt sich folgende Ausschussgestaltung, neben dem Gremium des Stadtrates in seiner 
Gesamtheit 28 + 1 Mitglieder: 
 

- Hauptausschuss, 6 + 1 Mitglieder als beschließender Ausschuss 
- Bau- und Vergabeausschuss, 7 Mitglieder als beschließender Ausschuss 
- Rechnungsprüfungs- und Finanzausschuss, 7 Mitglieder als beratender Ausschuss 
- Bildungs-, Kultur- und Sozialausschuss 7 Mitglieder als beratender Ausschuss 
- Wirtschafts- und Umweltausschuss, 7 Mitglieder als beratender Ausschuss 

 
Im Ergebnis einer fachlichen Beratung wurden mögliche Vor- und Nachteile bewertet, die eine 
Zusammenlegung der Ausschüsse unterstützen: 
 

° optimale Taktungen und Ausschussfolgen gestaltbar und damit gleichzeitig Reduzierung der 
Beschlussdurchlaufzeiten 

Damit können Verfahrensfristen, auch für externe Belange (z.B. bei Planverfahren), verkürzt 
werden, was für Antragsteller von Vorteil ist. 

 
° Vermeidung diverser Terminkonflikte 
Mit der Optimierung der Beratungsfolgen und der Verkürzung der Beschlussdurchlaufzeiten 

können Überschneidungen und Konflikte durch die Mehrfachberatung mit anderen Ausschüssen 
und anderen Gremien (TAV, Kreistag etc.) vermieden werden. 

 
° stabilere Ausschussbesetzung 
Gerade für kleinere Fraktionen oder bei Nichtanwesenheiten (Urlaub/Krankheit) kann eine stabilere 

Ausschussbesetzung erwartet werden, wenn weniger Ausschüsse abgesichert werden müssen. 
 
 
 
 
° Verbesserte Informationszugänge für die Stadträte und Reduzierung Aufwand bei der 

Fraktionsarbeit. 
Mit der Zusammenfassung von Ausschüssen wird eine größere Anzahl von Stadträten direkt über 

die Sachverhalte informiert und damit reduziert sich der Informationsbedarf im Rahmen der 
Fraktionsarbeit. 

 
° Trend auch im Vergleich zu anderen Kommunen 
 
° Einsparung Verwaltungsaufwand 
Mit der Einsparung von Verwaltungsaufwand kann der Mitarbeitereinsatz optimiert und so die 

Reduzierung von Bearbeitungszeiten bei der Aufgabenerfüllung begründet werden. 
 

 
Mit der Anerkennung der Optimierungsmöglichkeiten der Ausschussgestaltung ist für die 
konstituierende Sitzung des neuen Stadtrates eine Anpassung der Hauptsatzung vorzulegen, über 
die vor der Ausschussbesetzung durch die Fraktionen und Wählervereinigungen zu entscheiden 
wäre. 
 



 

2014-2019/SR-320 
 

 

 
 
Anlagen:   
 
 
 

Finanzielle Auswirkungen: 
Minimierung Verwaltungskosten und Sitzungsgelder 
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